




Erdkröte Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Larven

Jungtiere 1. Jahr

Jungtiere 2. Jahr

Jungtiere 3. Jahr

Adulttier 1. Jahr

Adulttier 2. Jahr

……..

Feuer- Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

salamander

Larven

Jungtiere 1. Jahr

Jungtiere 2. Jahr

Weibchen 1. Jahr

Weibchen 2. Jahr

………

Molche Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Larven

Jungtiere 1. Jahr

Adulttier 1. Jahr

Adulttier 2. Jahr

……..

Wasser- Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

frösche

Larven

Jungtiere 1. Jahr

Adulttier 1. Jahr

Adulttier 2. Jahr

…….

Aufenthaltsort           Land           Wasser
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•



feuchte, versteckreiche 

Wälder mit tiefgründigen 

Böden





Sauerstoffreiche Waldbächlein mit guter 

Wasserqualität  in Laub-  und Laubmischwäldern





Grundwasser gespeiste,

temporäre Gewässer oft mit

Kiesuntergrund in

Auenwäldern,

Laubmischwäldern und in

Waldnähe



Grundwasser gespeiste,

temporäre Gewässer oft mit

Kiesuntergrund in

Auenwäldern,

Laubmischwäldern und in

Waldnähe





• Im Winter bei niedrig Wasserstand

• Holzen

• Abhumusieren

• Mulde ausheben



Grössere und kleinere

Teiche und Tümpel in

Auenwäldern,

Laubmischwäldern  und

in Waldnähe







• An geeignete Stellen mit staunassen und

undurchlässigen Böden

• Einstauen von Abzugsgraben oder Rinnsalen

• Mulde ausheben,

• allenfalls Boden verdichten





Kleinstgewässer  bis 4 m2

2-4 Mt Wasser führend

Besonnt bis Halbschatten

Suhlen, Rutschungen,

Entwässerungsgraben

Fahrspuren in Auenwäldern,

Laubmischwäldern und in

Waldnähe





Tümpelketten

einfach, kostengünstig

i.d.R. ohne Baubewilligung

unterhaltsintensiv



Entwässerungsgraben

Fahrspuren: Achtung Bodenschutz!

Bei Holzernte: 10% wassergefüllte Fahrspuren werden toleriert.

Vorher planen!

Amphibienschutz darf nicht Alibi für unsorgfältiges Arbeiten sein.
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